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Sparkassen-Marktbereichsleiter Andreas Kowarsch (links) und Vorstand Alexander Gehrig überreichen den Scheck an die Helferinnen der DKMS 

 

Leben retten – Sparkasse spendet 2.000 Euro für den Kampf gegen Leukämie 
 
„Mund auf. Stäbchen rein. Spender sein“. Auf diese einfache Formel bringt die DKMS 
die Möglichkeit, mit Hilfe einer Knochenmarkspende das Leben von Menschen zu 
retten. Um den perfekten Spender für die rettende Knochenmarksübertragung zu 
finden, reicht mittlerweile ein Wattestäbchen, mit dem ein Abstrich aus der Mundhöhle 
entnommen wird. Die darauffolgende Typisierung findet dann in einem Labor statt und 
die Daten werden in eine Spenderdatei eingetragen, die mit den Werten von 
Blutkrebspatienen abgeglichen werden können. Über acht Mio. Menschen haben sich 
mittlerweile registrieren lassen uns stehen im Falle einer perfekten Überschneidung für 
eine Transplantation bereit. Diese Typisierung kostet pro Spender 40 €. Als der 
Rugby-Club Bad Reichenhall an die Sparkasse Berchtesgadener Land um eine 
Unterstützung für eine Typisierungsaktion im Rahmen des Stadtfestes Bad 
Reichenhall herantrat, war es für das regionale Kreditinstitut  keine lange Überlegung, 
die Typisierung mit einer großzügigen Unterstützung zu fördern. So konnten im 
Rahmen des Stadtfestes das Vorstandsmitglied der Sparkasse, Alexander Gehrig und 
Marktbereichsleiter Andreas Kowarsch einen großen Scheck über 2.000 Euro 
überreichen, der die Kosten von über 50 Registrierungen ermöglicht.  
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